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An die Medien

Communiqué

Suisse Eole, Vereinigung zur Förderung der Windenergie in der Schweiz

Basel, 29. 12. 2003

Schweizer Windenergie 2004:

Wachstum 83% !

2004 kündigt sich als «Jahr der Windenergie» an: Der bestehende Windpark auf dem Mont-Crosin soll um zwei Windturbinen mit je 1.75 Megawatt (MW) Leistung erweitert werden und beim neuen Standort Entlebuch-Feldmoos sprechen Planung und Bewilligungsverfahren dafür, dass im Sommer eine 0.9-MW-Anlage installiert werden kann. Damit ist nahezu eine Verdoppe​lung der installierten Windenergieleistung zu erwarten.

Seit Sommer 2002 drehen die Schweizer Windräder mit einer Gesamtleistung von 5.3 MW. Sie produzieren jährlich über sechs Gigawattstunden (GWh) zertifizierten Ökostrom und decken damit den Bedarf von rund 2000 Haushalten ab. Mit dem erwarteten Zubau von 4.4 MW wird die Schweizer Windstromproduktion die Marke von zehn GWh pro Jahr bei weitem überschreiten. Ein bescheidener Anfang allerdings, verglichen mit der Entwicklung in den Nachbar​ländern: So besitzt beispielsweise Österreich viele Gemeinsamkeiten zur Schweiz (Berge, Windverhältnisse, hoher Stellenwert von Land​schaft und Tourismus), produziert heute aber über 100 mal mehr Windstrom.
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Nationale Koordination

Noch in der ersten Jahreshälfte soll das Nationale Konzept Wind​energie  verabschiedet werden. Das Konzept, welches die Standort​kriterien für den Bau von Windenergieanlagen und die am besten geeigneten Standorte auflistet, wird den Kantonen bei ihrer Richt​planung wertvolle Dienste leisten. Dieses für die Weiterent​wicklung der Windenergie in der Schweiz grundlegende Werk wird von den grossen Umwelt- und Landschaftsschutzorganisationen, von den zuständigen Stellen bei Bund und Kantonen sowie von Vertretern der Windbranche gemeinsam und mit erklärtem Willen zum Konsens erarbeitet. Die Chancen stehen gut, dass das breit abgestützte Konzept die heute teils abschreckend lange Verfahrensdauer (Einsprachen​praxis) bei Planung und Bau neuer Windenergieanlagen stark verkürzen wird.

Erfreuliche Perspektiven

Im kommenden Jahr wird vom Verwaltungsgericht des Kantons Neuenburg ein Entscheid in Bezug auf die Rekurse gegen den geplanten Windpark Crêt-Meuron (La Vue-des-Alpes) erwartet. Das Projekt fusst auf umfangreichen technischen, ökologischen und wirtschaftlichen Machbarkeitsstudien, es geniesst die grossmehrheit​liche Unterstützung der regionalen Bevölkerung und verdient deshalb grünes Licht für eine rasche Realisierung: Nicht zuletzt auch als Antwort auf die steigende Nachfrage für Windstrom – teils über Ökostrom-Mixprodukte mit  relevanten Windstromanteilen.

Zahlreiche Energie- und Wirtschaftsfachleute sind sich einig in der Einschätzung der mithin führenden Rolle von Windenergie für die künftige Energieversorgung. Wer sich persönlich ein Bild machen möchte, dem sei wärmstens empfohlen, den Windpark auf dem Mont-Crosin im Berner Jura zu besuchen. Unter kundiger Führung kann die Eleganz der Windturbinen erlebt werden.

Übrigens: Wer den geregelten Ausbau der Windenergie in der Schweiz unterstützen möchte, kann die Charta «com-éole» online unterschreiben (www.suisse-eole.ch/association-com-eole-d.htm).
Kommunikation Suisse Eole
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